
Bieler Chronik vom 1. Januar bis 31. Dezember 1975

Dr. Marcus Bourquin

Januar

1. Jacques Lefert tritt sein Amt als Übersetzer in der Stadtverwaltung an.

1. Der Bieler Bahnhofinspektor-Stellvertreter H. Schläppi übernimmt die Stelle
eines Bahnhofinspektors in der Bundesstadt.

1. Als Nachfolger des auf Jahresende zurückgetretenen Verwalters der Eidgenös-
sischen Turn- und Sportschule Magglingen, Alfred Meyer, tritt der vom Bundes-
rat gewählte Willy Sigrist (1920), Ausbildungschef Betriebsschutz der General-
direktion PTT in Bern, sein neues Amt an.

3./4. Nach einer Messerstecherei vor einem Restaurant des Stadtzentrums müssen
zwei Personen ins Spital geführt werden,

6. t Fred Karsten, ehemaliger Schauspieler am Stadttheater Biel.

8. Spatenstich zum Erweiterungsbau des Wildermethspitals, der auf 13,5 Millio-
nen Franken veranschlagt ist.

14. Im Hotel Touring findet die konstituierende Delegiertenversammlung des
Gemeindeverbandes für besondere Klassen der Primarschulen Biel-Seeland
statt,

15. Der Personalbestand der Pianofabrik Burger-Jacobi wird wegen der angespann-
ten wirtschaftlichen Lage auf 45 Beschäftigte reduziert.

17. Der Gemeinderat beschliesst, die Jugendkorpsmusik aufzulösen und stimmt
dem Wunsch der Städtischen Musikvereinigung zu, eine Jugendmusik Biel-
Stadt/Madretsch zu gründen.

20. Vom heutigen Tag an liegen auf der Städtischen Baudirektion die Pläne für das
Verbindungsstück Biel-Ost bis Biel-West der N 5 für einen Monat öffentlich auf.

23. Die Legislative wählt in der 1. Stadtratssitzung Frau Anne-Lise Favre zu ihrem
neuen Präsidenten. Hans Villard (SP) wird 1. Vizepräsident und Rudolf Moser
(SVP) 2. Vizepräsident des Rates. Neuer GPK- Präsident wird Peter von Gunten
(SP).

24. /26. Der Voranschlag für das Jahr 1975 wird mit 5124 Nein- und 2669 Ja-
Stimmen bei einer Stimmbeteiligung von 22,2 Prozent verworfen. Die Budget-
vorlage wies bei rund 143,76 Millionen Franken Einnahmen einen Ertragsüber-
schuss von 6140 Franken auf, der durch die Erhöhung der Gas-, Strom- und
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1,2 auf 1,5 Liegenschaftssteuer-Promille und zusätzlicher Abschreibungen
zustande gekommen wäre.

30. Am späteren Nachmittag wird vor dem Drahtzug in Bözingen ein elfjähriger
Knabe von einem Lieferwagen angefahren und schwer verletzt.

Februar

1. Das Kilo Ruch- oder Halbweissbrot wird um 25 Rappen teurer.

3. Ein Zimmerbrand am Bischofkänelweg verursacht beträchtlichen Sachschaden.

5. Zum Nachfolger des aus Gesundheitsrücksichten vorzeitig zurücktretenden
PTT-Generaldirektors Fritz Bourguin, wählt der Bundesrat den Bieler Gewerk-
schaftssekretär Guido Nobel, der ab 1. April das Postdepartement leiten wird.

7. Die Abbrucharbeiten am Rüschli schreiten planmässig voran.

11. Im Verlauf der Gebäudeabbrucharbeiten auf der Mühlebrücke durchschlägt ein
niederstürzendes Mauerwerk die Fussgängerabschrankung, wobei zwei Pas-
santen verletzt und hospitalisiert werden müssen.

13. Ein glanzvoller Schnitzelbankabend eröffnet die diesjährige Fastnacht.

15./16. Während am Samstagnachmittag sich mehr als 3500 kleinere und grössere
Fastnächtler am Kinderumzug beteiligen, vermag der traditionelle Fastnachts-
umzug mit seinen 35 Nummern bei mildem Wetter um die 60000 Schaulustige
anzulocken.

15. Die Planauflage des generellen N 5-Projektes (Variante D) im Abschnitt
Biel-West bis Biel-Ost geht am 18. dieses Monats zu Ende. Der Gemeinderat
hat seine Einsprache formuliert, in der zum Teil recht massive Veränderungen
vorgeschlagen werden. Die Exekutive schliesst sich ferner weitgehend den For-
derungen des Büttenbergkomitees an.

18. An einer Pressekonferenz unter dem Vorsitz von FH-Direktor René Retornaz
werden 215 Entlassungen bei Bulova und 80 bei SSIH (Omega-Konzern),
sowie Kurzarbeit bei der Société de Garde-Temps (SGT) bekannt gegeben.
Die Industrie verlangt von Nationalbank und Bund dringend die Schaffung eines
billigen Exportfrankens, um im internationalen Konkurrenzkampf dem japani-
schen Yen entgegentreten zu können.

18. Bereits eine Runde vor Schluss fällt im Eishockey die Entscheidung in der
Aufstiegsrunde der Nationalliga B, indem der EI-IC Biel in die Nationalliga A
aufsteigt. Im Beisein von gegen 7000 Zuschauern wird der erstmalige Aufstieg
des EHC Biel in seiner 36jährigen Geschichte in die oberste Spielklasse im
Eisstadion ausgiebig gefeiert. 194



18. Bei einem schweren Verkehrsunfall werden auf der Autobahnabzweigung
Solothurnstrasse—Renferstrasse fünf Insassen von zwei zusammenstossenden
Personenwagen verletzt.

19. An der Florastrasse werden zwei ältere Villen durch ein Sprengkommando des
Luftschutzbataillons 11 dem Erdboden gleichgemacht.

23. 27 Bieler Stadträte veröffentlichen eine Erklärung zur Jurafrage, in der sie sich
unter anderem zur Zusammenarbeit mit der Bevölkerung des Südjuras bekennen
und das gute Einvernehmen zwischen den französisch- und deutschsprachigen
Bevölkerungsteilen des Kantons Bern pflegen und fördern wollen.

24. Biel zählt bereits über 150 Ganzarbeitslose, was auf dem Arbeitsamt zu einem
vermehrten Arbeitsanfall führt.

25. Gegen das Projekt der Linienführung der N 5 auf Bieler Territorium sind 135
Einsprachen eingegangen, die grösstenteils die Buttenbergtraversierung betref-
fen.

25. Biel liegt mit Luzern von den 15 in der Welttelefonstatistik der American
Telephone and Telegraph Company aufgeführten Schweizer Städten mit
56,5 Telefonapparaten auf 100 Einwohner an 11. Stelle.

27. Die Sozialdemokratische Partei der Stadt Biel ruft die Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer auf, an einer Protestdemonstration vom folgenden Samstag auf
dem Münsterplatz in Bern teilzunehmen.

27. Das Baukader der Gewerkschaft Bau und Holz protestiert unter anderem gegen
die erpresserischen Lohndruckmassnahmen als Folge der gegenwärtigen
schwierigen Lage auf dem Bausektor.

28. Ein Demonstrationszug durch die Strassen Biels will die Bevölkerung an das
Los der Arbeitslosen, vor allem in der Uhrenindustrie, erinnern.

28./2.3. Die Stimmberechtigten der Stadt Biel stimmen dem Konjunkturartikel mit
5308 Ja gegen 2848 Nein zu. Stimmbeteiligung: 23,1 Prozent. Eidgenössische
Resultate: 542719 Ja gegen 485734 Nein. Die Vorlage scheitert aber bei
einem Unentschieden von 11 :11 Stimmen am fehlenden Ständemehr.

März

1. Am früheren Morgen verliert vor der SBB-Unterführung an der Murtenstrasse
ein Automobilist die Herrschaft über sein Fahrzeug und tötet eine 72jährige
Fussgängerin.

1. Die Allgemeine Schweizerische Uhrenindustrie AG (ASUAG) beschliesst für
1 95^ihre Betriebe Kurzarbeit, wobei Arbeitszeit und Löhne um 10 bis 20 Prozent



gekürzt werden sollen. Pro Woche wird ein halber oder ganzer Arbeitstag aus-
fallen. Von dieser Massnahme sind rund 13500 Arbeitnehmer betroffen.

3. Der bernische Regierungsrat empfängt eine Delegation aus der Uhrenindustrie, um
die gegenwärtige angespannte Lage in diesem Wirtschaftszweig zu besprechen.

5. Die Maschinenabteilung der Mikron-Fabrik beschliesst für den April Kurzarbeit,
indem zwei Freitage eingeschaltet werden, während die anderen Abteilungen
normal arbeiten.

10. t Willy Winkler, Schalterbeamter der Einwohnerkontrolle, im 63. Altersjahr.

12. Auf dem Strandboden werden gegenwärtig ein Dutzend der 30 m hohen und
gegen 80 Jahre alten Pappeln und Weiden gefällt, um dem Gymnasiumsneubau
Platz zu machen.

13. Während der Abbrucharbeiten am Schönihaus an der Ecke Mühlebrücke—
Zentralstrasse stürzt ein Teil des Gerüstes ein. Personen kommen glücklicher-
weise nicht zu Schaden.

15./16. In einer Volksabstimmung stimmen die drei südjurassischen Amtsbezirke
Courtelary, Moutier und Neuenstadt für den Verbleib beim Kanton Bern, womit
die Trennung des Jura vollzogen ist.

16. + Werner Schori, ehemals aktiver Fussballer beim FC Biel, im Alter von 74 Jahren.

20. Der Stadtrat lehnt den neuen Budgetentwurf mit 28 zu 25 Stimmen ab, ebenso
die vom Gemeinderat beantragte Herabsetzung der Ergänzungszulage für das
städtische Personal.

21. Die Uhrenfabrik Rolex Biel/Genf hat für ihre 1100 Arbeitnehmer eine Kürzung
der Arbeitszeit angekündigt. Während in einer ersten Übergangszeit — im April —
die Löhne noch voll ausbezahlt werden, sollen diese wie die Arbeitszeit aber
ab Mai auf unbefristete Dauer um 20 Prozent gekürzt werden.

21. Im Schulhaus Battenberg proben die Zivilschutzpflichtigen der Sanität in
Anwesenheit vieler interessierter Zuschauer den Ernstfall. Supponiert war ein
Explosionsunglück im Güterbahnhof mit zahlreichen Verletzten, die vom Zivil-
schutz zu betreuen waren.

22. t Oskar Fischer-Beuchat, Gärtnermeister, im Alter von 72 Jahren.

23. t Fräulein Dora Neuhaus im 85. Altersjahr.

24. In Biel ist mit der «Schweizerischen Vereinigung gegen Überfremdung» eine
neue politische Bewegung ins Rampenlicht getreten.

27. Die Künstler der Region Biel wollen sich in einer Untersektion der GSMBA
vereinigen, da sie sich in der grossen Berner Sektion verloren fühlen.

27. t Dr. Othmar Schürch-Wacker, Sohn von Architekt Wilhelm Schürch, kurz vor
seinem 57. Geburtstag in Bern.^ 196



April

1. Von heute an führt die Stoppuhren- und Chronographenfabrik Heuer-Leoni-
das SA mit ihren Betrieben in Biel, Stimmer und Arogno für ihre 180 Arbeit-
nehmer eine Kürzung der Arbeitszeit um 20 Prozent ein, verbunden mit einer
entsprechenden Lohneinbusse.

2. Frühmorgens ereignet sich vor dem Drahtzug Bözingen ein schwerer Auto-
unfall, bei dem fünf Personen mit zum Teil schweren Verletzungen ins Spital
geführt werden müssen.

3. Der Vorstand der Gewässerschutzvereinigung Aqua Viva befasst sich in Biel
mit dem heutigen Stand der Binnenschiffahrtsfrage. In einem Communiqué
wendet sie sich «mit Nachdruck gegen die umweltschützlerisch getarnte
Propaganda der Schiffahrtsbefürworter, welche bezweckt, die Auswirkungen
der Lastschiffahrt zu verharmlosen».

4. An einer Pressekonferenz wird die Verwaltungsrechnung 1974 bekanntgege-
ben und kommentiert. Bei einem Aufwand von Fr. 131 777 614.65 und ei-
nem Ertrag von Fr. 131 258 657.75 resultiert ein Aufwandüberschuss von
Fr. 518 956.90. Die ausserordentliche Rechnung (ohne Werkinvestitionen) weist
einen Aufwandüberschuss von Fr. 17169 727.60 auf, so dass sich das Defizit
der Gesamtrechnung für das Jahr 1974 auf Fr. 17 688 693.50 beläuft.

5. t Henri Jacot Des Combes, Fabrikant, ehemaliger Stadtrat und Grossrat, im
56. Lebensjahr.

7. Die Vereinigten Drahtwerke AG Biel sehen sich gezwungen, ab Mitte April in
den drei Betrieben Biel, Mett und Bözingen die 4-Tage-Woche einzuführen und
jeweilen am Freitag mit der Arbeit auszusetzen. Von der Kurzarbeit, die mit einer
entsprechenden Gehaltsreduktion verbunden ist, wird ein Grossteil der Betriebs-
und Büroangestellten betroffen. Von diesen Massnahmen bleibt lediglich der
Hartmetallbetrieb im Werk Bözingen ausgeschlossen.

11. Die am 23. März 1975 verstorbene Fräulein Dora Neuhaus vermachte der Stadt
Biel verschiedene Liegenschaften zwischen Schüsspromenade und Neuengasse
im Wert von gegen 3 Millionen Franken mit der Auflage, dass eine Stiftung
kulturellen Charakters gegründet werden solle.

13. tTheodor Charpié, gewesener städtischer Übersetzer, im Alter von 77 Jahren.

14. DieSozialdemokratische Gesamtpartei Bielernenntzu ihrem Präsidenten nach dem
Rücktritt von Gemeinderat Claude Merazzi Ernst Schneider, Konsumverwalter.

15. t Hans Berchtold-Rychener, alt Progymnasiallehrer, im 81. Lebensjahr.

17. Der Stadtrat stimmt dem vierten Voranschlag der Einwohnergemeinde Biel für
das Jahr 1975 auf der Basis von 2,5 Steuereinheiten mit grossem Mehr zu. Die
Volksabstimmung über das Budget 1975 wird auf den 8. Juni festgesetzt.

18.1n den Walliser Alpen wird ein 25jähriger Bieler bei einer Skitour von einer
1 97^Lawine erfasst und getötet.



20. /21. Bei einem schweren Verkehrsunfall auf der Autobahn N1 bei Oensingen
werden zwei junge Bielerinnen und ein Bieler tödlich verletzt.

21. Im Rittermatte-Schulhaus eröffnet Baudirektor Hermann Fehr die Wanderaus-
stellung «Raumplanung Schweiz».

21. Abends kommt es auf der Solothurnstrasse bei der Zentralschiessanlage zu
einer schweren Kollision zwischen zwei Personenwagen, die ein Todesopfer
fordert, während eine zweite Person schwer verletzt wird.

21. Die Direktion der SAFAG beschliesst, ab 1. Mai Kurzarbeit mit entsprechender
Lohnkürzung einzuführen.

30. In Anwesenheit zahlreicher Gäste wird der Neubau der Ersparniskasse Biel an der
Nidaugasse 35 eingeweiht.

Mai

1. An der Mai-Feier sprechen Bundesrat Willi Ritschard, Stadtrat Alfred Müller,
Georges Diacon (SBHV-Sekretär, Lausanne) und Agostini Tarabusi, SMUV-
Zentralsekretär, Bern.

1. Bis zum 30. September 1975 führt die Bulova Kurzarbeit ein. Die Arbeitswoche
wird vorläufig um einen halben Tag reduziert, die Fabrik bleibt zudem vom
14. Juli bis am 8. August geschlossen. Die Lohnkürzung beträgt 10,5 Prozent.

1. Das Kilo Halbweiss- und Ruchbrot wird dank der in der letzten Zeit auf dem
Weltmarkt eingetretenen Preissenkung um 5 Rappen billiger.

2. Die Arbeiten für den neuen Parkfussweg vom Rosius zur französischen Kirche
sind im vollen Gange.

2. Die vom Eidgenössischen Departement des Innern ausgezeichneten Plakate des
Jahres 1974 sind gegenwärtig im Pasquart beim Museum Schwab ausgestellt.

3. Im Kongresshaus wird das 5. Seeländische Ländlermusiktreffen durchgeführt.

5. Im Kongresshaus findet die Premiere der von Jürg Weil aus dem Hause
Petraglio St Co AG, in Biel gestalteten Multivisionsschau über Biel statt, die
künftig bei Anlässen verschiedenster Art für das Image unserer Stadt werben
soll.

11. Beim Absturz eines Privatflugzeuges in der Nähe des Flughafens Genf-Cointrin
kommt ausser den Passagieren auch der Pilot, Philippe Kretzschrnar, Sohn des
bekannten Bieler Augenspezialisten Dr. Serge Kretzschmar, ums Leben.

15. Der Stadtrat schliesst sich dem Antrag der GPK auf Rückweisung der Strand-
badvorlage mit 30 zu 19 Stimmen an. Die GPK verlangt eine neue Vorlage, in
der neben dem Becken für Nichtschwimmer auch ein sogenanntes Olympia- 198



bassin enthalten ist, und zwar ohne Überdeckung, ohne Wintergarderobe und
Heizung; der Kostenaufwand soll für die 1. Etappe auf rund 4,5 Millionen Franken
festgesetzt werden.

15. Die junge Bieler Pianistin Dagmar Clottu gewinnt den von der Bernischen
Musikgesellschaft durchgeführten Wettbewerb um den Josef-Pembaur-Preis.

17. Mit einer schlichten Einweihungsfeier wird das neue TCS-Center (Kontroll-
zentrum und Patrouillenstützpunkt des Touring-Club) seiner Bestimmung
übergeben.

17. Der Gemeinderat stimmt in erster Lesung dem Altstadtsanierungsfonds-Regle-
ment zu. Dieses Reglement sieht unter anderem vor: Der Fonds dient der Finan-
zierung von Massnahmen für die Sanierung privater und städtischer Liegen-
schaften, für die Erhaltung kulturhistorisch wertvoller Bauten sowie der Ent-
richtung von Beiträgen beim Erwerb von Altstadtliegenschaften durch die Stadt.

17. Ein Aktionskomitee bringt unter Beizug von bekannten Planern und Strassen-
fachleuten eine fünfte Möglichkeit in die Diskussion um die N 5-Durchfahrung,
beziehungsweise Umfahrung von Biel, die Variante E, die als Zwischending der
Varianten B und C von den Initianten als die umweltfreundlichste betrachtet
wird.

22. Mit dem heutigen Tag fährt die Biel—Täuffelen—Ins-Bahn nicht mehr zur End-
station auf den Bahnhofplatz, sondern dem GM-Areal entlang in den SBB-
Bahnhof.

22. Die Mitglieder des Bieler Stadtrates besichtigen unter Führung von Stadtpräsi-
dent F. Stähli und Baudirektor H. Fehr die Neubauten der Gewerbeschule Biel.

23. Die General Motors Suisse SA in Biel geben bekannt, dass sie ihren Automobil-
montagebetrieb auf Ende August 1975 wegen Unwirtschaftlichkeit einstellen
werden. Von der Einstellung sind im Bieler Werk etwa 500 Mitarbeiter betroffen,
von denen 450 den Arbeitsplatz verlieren.

23. Im Hirschensaal in Bözingen zeichnet ein Team des Schweizer Fernsehens das
Theaterstück der Bieler Liebhaberbühne «Anne Bäbi Jowäger» unter der
Bildregie von Ettore Cella auf.

23. In der ehemaligen Uhrenfabrik Selza an der Falkenstrasse 28 wird die neue
Invalidenwerkstätte eingeweiht.

27. Der von den Gewerkschaften und dem lnitiativkomitee für die Angestellten-
kommission mit der GM-Betriebsleitung ausgehandelte Sozialplan wird an einer
Betriebsversammlung unterbreitet. Die Betriebsleitung sicherte die Erfüllung
der darin gemachten Begehren zu.

29. Ein heftiges Gewitter, das von Hagelschlag begleitet ist, fegt gegen 19 Uhr
über Biel und das Seeland hinweg.

30. Die Biel—Täuffelen—Ins-Bahn feiert die Inbetriebnahme ihrer neuen Pendelzuge
1 99^und die unterirdische Stationsanlage im Bahnhof Biel.



Juni

1. Hans Hofmann, Burgdorf (1936), wird neuer hauptamtlicher Sektionschef für
die Gemeinden Biel und Leubringen.

2. Stadtrat Dr. Laurent Carrel (FDP) reicht im Zusammenhang mit der Schliessung
der Automobilfabrik eine Interpellation mit Dringlichkeitscharakter ein.

2. Auf dem Platze Biel sind gegenwärtig gegen 7000 Teil- und 600 Ganzarbeits-
lose zu verzeichnen.

4. Stadtpräsident F. Stähli und Stadtschreiber Dr. M. Oberle werden vom Direkto-
rium der General Motors empfangen, um den auf die bevorstehenden Entlas-
sungen entwickelten Sozialplan und die zu diesem Zweck gegründete GM-
Stellenvermittlung zu besprechen.

5. Aufgrund der finanziellen Schwierigkeiten ersucht die Genossenschaft Volks-
haus Biel um Aufschub der Konkurseröffnung.

5. Regierungsrat Dr. Bernhard Müller, neuer Vorsteher des Kantonalen Volkswirt-
schaftsdepartementes, stattet dem Kantonalen Technikum Biel einen Besuch ab.

6. Eine Delegation der Geschäftsleitung der Sozialdemokratischen Partei Biel
unter Leitung ihres Präsidenten Ernst Schneider führt wegen der Entlassungen
bei der GM mit dem Gemeinderat eine Aussprache, wobei sie ihn unter anderem
bittet, bei der Direktion der GM vorstellig zu werden, damit die von der Entlas-
sung bedrohten Arbeiter weiterbeschäftigt werden können. Der Gemeinderat
wird auch ersucht, alles zu unternehmen, um neue Industrien in Biel anzu-
siedeln.

7. Durch einen Grossbrand, der für die Altstadt katastrophale Folgen hätte haben
können, wird das Haus Untergasse 24 völlig zerstört, während die beiden an-
grenzenden Häuser schwere Schäden erleiden. Ein 66jähriger Mann, der wahr-
scheinlich den Brand verursacht hat, kommt in den Flammen um, während
8 Personen obdachlos werden.

7. alt Ständerat Dr. E. Zellweger, Zürich, spricht im Kongresshaus über die
Schweizerische Neutralität und die UNO.

7./8. Bei einer Stimmbeteiligung von 37,1 Prozent stimmt der Bieler Souverän
dem korrigierten Voranschlag für 1975 mit 6874 Ja gegen 5300 Nein zu.
Ergebnisse der eidgenössischen Abstimmung in Biel:
Währungsbeschluss: 11 160 Ja gegen 1735 Nein.
Benzinzollzuschlag: 6801 Ja gegen 6108 Nein.
Heizölzoll: 5773 Ja gegen 7099 Nein.
Umsatz- und Wehrsteuer: 7263 Ja gegen 5634 Nein.
Ausgabenbremse: 9622 Ja gegen 3279 Nein.
Abbau von Steueroasen: 8593 Ja gegen 4134 Nein.
Gesamteidgenössische Abstimmungsergebnisse:
Währungsbeschluss: 1 153 337 Ja gegen 195 305 Nein.
Heizölzoll: 646 532 Ja gegen 694 431 Nein.
Benzinzollzuschlag: 721 401 Ja gegen 627 996 Nein.^ 200



Erhöhung der Steuereinnahmen: 753 392 Ja gegen 593 045 Nein.
Ausgabenbremse: 1 021 025 Ja gegen 323 953 Nein.

9. Der Bieler Schriftsteller Jörg Steiner wird von der Schweiz. Schiller-Stiftung
mit einem Preis ausgezeichnet.

12. Direktor J. Gefter, Biel, wird neuer Präsident der Pro Radio-Television.

14. Die 100-Jahr-Feier der Feldschützen Vingelz gibt Anlass zu einem grossen
Dorffest.

13./14. Den 100-km-Lauf von Biel nehmen 3747 Läuferinnen und Läufer in
Angriff, von denen letztlich 2726 klassiert werden können. Erster wird Heinz
Hasler aus Herzogenbuchsee mit der Zeit von 7 :04 :25, während der beste
Bieler, Heinz Lachat, 7 :48 :32 benötigt.

14. Die 6. Schweizerische Plastikausstellung mit über 170 Werken von mehr als
100 Schweizer Künstlern wird im Foyer des Stadttheaters feierlich eröffnet. Zur
Weiterführung dieser 1954 von Marcel Joray ins Leben gerufenen Schau, der er
bis 1970 vorstand, drängte sich eine neue Organisation auf. So wurde eine
Stiftung errichtet, die mit Beiträgen von Bund und Kanton, der Burger- und
Einwohnergemeinde Biel, sowie von Privaten und Firmen die Beibehaltung die-
ser für Biels Kunstleben äusserst wichtigen Ausstellung garantieren soll. Als Prä-
sident der Stiftung zeichnet Dr. med. R. Aeschbacher. Ausstellungsleiter ist der
Zürcher Architekt und Galeriebesitzer Maurice Ziegler. Das Ausstellungsrayon
erstreckt sich von der Altstadt über die Schüsspromenade und das Pasquart
bis zum Krautkuchen; daneben wird an zwei sich noch im Bau befindlichen
Gebäuden, der Gewerbeschule und dem Staatlichen Seminar, «Kunst im
öffentlichen Raum» gezeigt.
Die Ausstellung, die bis zum 24. August dauert, ist leider von zahlreichen
Misstönen begleitet. Auch rügt die internationale Kunstpresse unter anderem die
mangelhafte Konzeption.

14. Nach dem 3 :0-Sieg über Aarau rückt der FC Biel in die Nationalliga A auf.

15. Ein Gewittersturm fegt am Nachmittag über unsere Stadt und richtet grössere
Schäden an.

19. t Emil Ruhier-Wehrli, alt Armeninspektor, 92jährig.

20. Zur kommenden Einstellung der Automobilmontage in Biel geben die GM fol-
gende Präzisierungen bekannt: Ab Mitte August soll nur die Montage eingestellt
werden. Alle andern Ressorts wie der Verkauf, Service- und Ersatzteildienst der
GM-Fahrzeuge sowie der Frigidaire-Produkte werden normal weitergeführt.
Auch das Zentrallager Studen bleibt in Betrieb.

23. Wiederum wird das Seeland und unsere Stadt von einem heftigen Unwetter
heimgesucht, das an den Kulturen grosse Schäden verursacht.

24. Die Freisinnig-Demokratische Partei Biel nominert für die Nationalratswahlen
vom Herbst dieses Jahres die folgenden Kandidaten: Dr. Laurent Carrel,

201^Rolf Haenssler, Hans Rudolf Leuenberger und Dr. Christoph Zürcher.



25. Gegen 800 Personen diskutieren im Eisstadion anhand von Plänen und Model-
len das Thema «Omega-Zubringer». Die Mehrheit steht diesem Projekt ableh-
nend gegenüber.

26. Die Einstellung der Automontage löst im Stadtrat eine Monster-Debatte aus.
Dem Gemeinderat wird mangelnde Aktivität vorgeworfen und die Montage-
Einstellung selbst schwer in Zweifel gezogen. Der Gemeinderat beantwortet die
dringliche Interpellation Carrel bezüglich Einstellung der GM-Automontage
unter anderem mit folgenden Worten: «Wir müssen uns mit der Tatsache abfin-
den, dass die zollmässige Begünstigung der Montage, welche seinerzeit aufge-
stellt wurde, um überhaupt die Montage in die Schweiz bringen zu können, jetzt
nach ihrem Abbau eben eine wirtschaftliche Durchführung der Montage nicht
mehr erlaubt. Dem Gemeinderat stehen keine Mittel zur Verfügung, den Ent-
scheid zu verändern oder hinauszuzögern.»
Folgende Mitarbeiter in der GM sind von der Kündigung betroffen: 34 Meister
und kaufmännische Kader, 16 Vorarbeiter, 142 Gelernte und Spezialarbeiter,
152 Angelernte, 18 Ungelernte, 7 Jugendliche (ohne Lehrlinge) und 48 Frauen.
222 wohnen in Biel, 195 ausserhalb von Biel.

27. /29. Trotzdem das Wetter nicht allzu gut ist, wird die Braderie doch wieder zu
einem grossen Erfolg. Der traditionelle Blumenkorso am Sonntagnachmittag
vermag gegen 50000 Besucher anzulocken.

Juli

1. Auf dem Strandboden sind die Aushubarbeiten für das neue Gymnasium in
Angriff genommen worden.

2. An der 26. ordentlichen Delegiertenversammiung des Zweckverbandes der
Abwasserregion Biel wird an Stelle des demissionierenden Präsidenten der
Delegiertenversammlung, Ernst Renz, der bisherige Vizepräsident Paul Schaffner,
Gemeindepräsident von Mörigen, gewählt.

4. Die Fraktionen der Sozialdemokraten, der Freien Bieler Bürger, sowie der
Gruppe Landesring fordern den Gemeinderat in einer Resolution auf, alles zu
unternehmen, damit die Entscheidung der General Motors SA, die Montage-
kette still zu legen, rückgängig gemacht wird. Die Bieler Regierung habe zudem
Kontakt aufzunehmen mit den zuständigen Stellen des Regierungsrates, mit
dem Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement und mit der GM-Zentrale
in den USA. Der Gemeinderat erklärt sich in der Stadtratssitzung bereit, noch-
mals mit den zuständigen Stellen in Kontakt zu treten, will sich aber vom Stadt-
rat das einzelne Vorgehen nicht vorschreiben lassen.

4. Nachdem unsere Stadt in der letzten Zeit verschiedentlich von Einbrechern
heimgesucht wurde, gelingt es nun der Polizei in Solothurn zwei Nordafrikaner
festzunehmen, denen in der Folge verschiedene Einbrüche in Biel nachgewiesen
werden können.

4. Der Gemeinderat bestellt eine besondere Arbeitsgruppe, deren Pflichtenheft
folgende Hauptpunkte enthält: Sofortmassnahmen zur Arbeitsbeschaffung und
Aufstellen eines Programms auf längere Sicht für die Wirtschaftsförderung in Biel 202



4. Auf der Orpundstrasse wird eine in Mett wohnhaft gewesene 81jährige Fuss-
gängerin von einem Auto angefahren und so schwer verletzt, dass sie nach
kurzer Zeit im Spital ihren Verletzungen erliegt.

7. t Otto Gräub, gew. Wirt in der «Bielstube», im 66. Lebensjahr.

9. In Mett wird eine neue Filiale der Kantonalbank eröffnet.

10. t Robert Kamer, alt Geschäftsführer der Filiale Biel der Handelsgenossenschaft
des Schweizerischen Baumeisterverbandes, kurz vor seinem 80. Geburtstag.

19. t Arnold Kellerhals, alt Spitalverwalter, im Alter von 71 Jahren.

21. t Paul Henri Guenin, Vorsteher des Konkurs- und Betreibungsamtes, im
55. Lebensjahr.

26. Bei der Reparatur eines elektrischen Kochherdes in einer Pension der Altstadt
wird ein Elektriker vom Strom getötet.

30. t Pierre Stampfli, Kunstmaler, im 59. Altersjahr.

31. An der 1.-August-Feier im Ring, die vom Sommerorchester verschönert wird,
sprechen die Grossräte Roland Katz und Dr. Hans Herrmann. Anschliessend
findet die Uraufführung von Fritz Ammons Stück «700 Jahre Stadtrecht Biel»
durch Spielleute der Liebhaberbühne Biel statt.

August

1. Bei idealem Wetter geht das 1.-August-Feuerwerk am See in Szene.

4. Nach den Uhrmacherferien herrscht in den Fabriken der Omega Zuversicht, da
mit ganz wenigen Ausnahmen die Arbeit wieder hundertprozentig aufgenom-
men werden kann.

7. Raoul Kohler, Nationalrat und Gemeinderat, wird neuer Verwaltungsratspräsi-
dent der Biel—Täuffelen—Ins-Bahn.

8. t Karl Schwarz-Guise, Baumeister.

9. Das kürzlich neu eingerichtete Ladenlokal der Rediffusion an der Kanalgasse
wird durch einen Brand infolge Defektes eines in Betrieb stehenden TV-Apparates
arg verwüstet, wobei der Totalschaden, inklusive die mitverbrannten 30 Appa-
rate, etwa eine halbe Million Franken beträgt.

10. Nach vierjähriger Bauzeit ist die SBB-Doppelspur zwischen Tüscherz und
Twann in Betrieb.

11. Die Schule für Ergotherapie zieht als Mieterin in das renovierte und umgebaute
203^Schlössli Mett ein.



12. Am frühen Morgen kommt es auf der Kreuzung Juravorstadt/Göuffistrasse zu
einer heftigen Kollision zwischen 2 Personenwagen, wobei die beiden Fahr-
zeuglenker sich so schwere Verletzungen zuziehen, dass sie ins Spital geführt
werden müssen.

14. tJean-Pierre Maurer, Chefredaktor des Journal du Jura, im 57. Altersjahr.

15. Die General Motor SA stellen die Autofabrikation in Biel ein. Wie die Direktion
mitteilt, konnten in 81 Prozent der Fälle für die Mitarbeiter auf Ende August eine
Lösung gefunden werden, sei es in Form eines neuen Arbeitsplatzes, oder
selbständiger Berufstätigkeit, frühzeitiger Pensionierung oder Rückkehr in die
Heimat. Rund 80 Personen suchen noch eine Stelle.

15./17. Die 40. Altstadtchilbi kann bei gutem Wetter durchgefuhrt werden und
erfreut sich eines grossen Erfolges. In der Alten Krone sind über 300 Postkarten
von alt Biel ausgestellt.

18. Zwischen Vingelz und Tüscherz wird ein 17jähriges Mädchen erdrosselt auf-
gefunden. Nach langwierigen Suchaktionen kann der Mörder ermittelt werden.

20. tArchitekt Kurt Staufer, kurz vor seinem 50. Geburtstag.

22. 31 Künstler der Region Biel-Seeland-Jura stellen im Estrich der Alten Krone aus.

22. Die Madretscher Hornusser feiern ihr 75jähriges Bestehen.

23. Von den etwa 30000 im Erwerbsleben stehenden Personen unserer Stadt sind
rund 12000 Arbeitnehmer gegen Arbeitslosigkeit versichert.

23. Der Zentralvorstand des Eidgenössischen Musikvereins versammelt sich im
Kongresshaus im Hinblick auf das nächstjährige Eidgenössische Musikfest
(Juni 1976).

24. Die vieldiskutierte 6. Schweizerische Plastikausstellung schliesst ihre Pforten.

26. t Armin Karrer-Schrag, Städtischer Bausekretär, im 58. Lebensjahr.

31. Biel zählt 336 Ganzarbeitslose und 4500 Teilarbeitslose.

September

3. Nach nur vier Monaten Bauzeit kann beim Kinderspital die Aufrichte gefeiert
werden.

5. Die Stadt kauft im Anschluss an die 6. Schweizerische Plastikausstellung
3 Plastiken von J. Pestalozzi (Lozziwurm), Manuel Torres (Enlacé) und Peter
Kunz (Findlingskopf) im Totalbetrag von 50000 Franken.

7. t Walter Sommer, Architekt, im 74. Lebensjahr.^ 204



9. Frühmorgens ereignet sich auf der Kreuzung Neumarktstrasse/Oberer Quai ein
schwerer Verkehrsunfall, bei dem eine junge Mofalenkerin aus Worben tödlich
verletzt wird. Um 13.30 wird zudem auf der Bielstrasse in Brügg ein 8jähriges
Kind von einem Lieferwagen erfasst und getötet.

10. Die Uhrenfabrik Bulova sieht sich gezwungen, die Kurzarbeit von 10 auf 18 Pro-
zent zu erhöhen; die neue Regelung gilt zunächst von 1. Oktober bis Ende
April 1976.

12. Die Pianofabrik Burger & Jacobi stellt bis Ende September die Arbeit ein und
geht anfangs Oktober bei 17 Entlassungen auf die 3-Tage-Woche über.
Gestützt auf den Bericht der Kommission für Wirtschaftsförderung spricht der
Gemeinderat einen Kredit von 100000 Franken zum Zweck der Arbeitsvermitt-
lung.

19. Kurz vor ein Uhr in der Nacht wird die Stadt von einem heftigen Hagelwetter
heimgesucht.

19. Beim Abbruch eines Hauses zwischen der Aarberg- und Kocher-Strasse verliert
ein Arbeiter das Gleichgewicht und stürzt von einem 20m hohen Gerüst zu Tode.

24. In den letzten Tagen sind in der Stadt Hausfassaden, Durchgänge, Bauschutz-
wände und anderes mehr mit Slogans wie «Franco Mörder», «Franco assas-
sin» verunziert worden.

25. Die Uhrenfabrik Bulova, die während der Hochkonjunktur 1280 Mitarbeiter
zählte, später noch 840, sieht sich in Folge der Zusammenlegung oder Auflö-
sung einiger Produktionsabteilungen gezwungen, 76 Mitarbeiter zu entlassen.

26. Über tausend Zuhörer wohnen im Kongresshaus einem Galakonzert des Schwei-
zer Armeespiels bei, an dem unter anderem der offizielle Festmarsch des kom-
menden Eidgenössischen Musikfestes, komponiert von Walter Joseph (Gren-
chen) aufgeführt wird.

26./28. Der Bau der Turn- und Sportanlage Mettmoos wird bei einer Stimmbetei-
ligung von 15,8 Prozent mit 4267 Nein gegen 1241 Ja wuchtig abgelehnt.

27. Etwa 150 Personen protestieren auf einem Marsch durch die Strassen Biels
gegen die vom Franco-Regime in Spanien ausgesprochenen Todesurteile.

27. Kurz nach 18 Uhr werden zwei Beamte der Bieler Stadtpolizei im dienstlichen
Einsatz von einem 57jährigen Arbeitslosen am Ischerweg in Mett durch Schüsse
aus einem Schnellfeuergewehr verletzt, wobei einer schwer.

30. Die Bevölkerungszahl unserer Stadt hat sich auf 59601 Personen reduziert.

Oktober

1. Die Belegschaft des Bauunternehmens Schwarz & Cie AG besetzt das Büro
der Geschäftsleitung. Nebst dem Lohn fordern die Besetzer eine den Dienst-
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1. Die Wälzlagerfabrik AG sieht sich gezwungen, auf Kurzarbeit umzustellen. Die
Einschränkung beträgt 20 Prozent.

3. Anlässlich einer Pressekonferenz auf der Stadtkanzlei wird über die Auswertung
der Meinungsumfrage betreffend die Stadtautobahn (SN 5, Omega-Zubringer)
orientiert. Die vorgeschlagene Stadtautobahn wird von 86 Prozent aller Befragten
abgelehnt und nur von 7,1 Prozent befürwortet. Ebenso deutlich ist die Ableh-
nung einer neuen Verbindungsstrasse.

4. Die Spitzen der FDP der Schweiz, unter ihnen die Bundesräte Brugger und
Chevallaz, dazu Vertreter von Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbänden, sowie
Nationalrats- und Ständeratskandidaten versammeln sich im Kongresshaus zu
einer Wahlkundgebung, die vor allem der wirtschaftlichen Rezession und ihrer
Bekämpfung gewidmet ist.

6. Kosmonaut Georgij Gretschko, Bordingenieur der Sojus 17, besucht die
Eidgenössische Turn- und Sportschule Magglingen.

7. t Rosa Oberli-Flückiger, die älteste Bielerin, in ihrem 103. Altersjahr.

8. Der Rechtsvertreter der Bieler Baufirma Schwarz & Cie erklärt sich damit ein-
verstanden, dass das vollständige Vermögen der Fürsorgestiftung der Firma den
Mitarbeitern, mit Ausnahme derjenigen in der Geschäftsleitung, zukommen
solle.

9. Anlässlich der Generalversammlung des Schweizerischen Vereins von Gas- und
Wasserfachmännern wird Ernst Renz, Direktor des Gas- und Wasserwerkes in
Biel, an Stelle des demissionierenden Hans Scheller zum neuen Präsidenten
gewählt.

11. Rémy Bregnard übernimmt nach dem Tode von Henri Guenin die Stelle eines
Betreibungs- und Konkursbeamten des Amtes Biel.

11 Nach 11 Tagen bricht die Belegschaft des Bauunternehmens Schwarz & Cie die
Besetzung des Büros ihrer Geschäftsleitung ab, nachdem der Anwalt der Firma
hat verlauten lassen, dass er die schriftliche Zustimmung für die von den Arbei-
tern und Angestellten geforderten Abgangsentschädigungen (800 Franken pro
Dienstjahr) erst nach der Räumung des Büros geben könne.

13. Die neuen Räumlichkeiten der «Ecole normale» im Linden-Quartier werden
bezogen.

14. Nach etwas mehr als einjähriger Amtsdauer legt Stadtplaner Peter Keller sein
Amt nieder, nachdem gegen ihn eine gerichtliche Untersuchung wegen Heh-
lerei eingeleitet werden musste.

14. Über die Baufirma Schwarz & Cie wird der Konkurs ausgesprochen.

14. Nach dreijähriger Bauzeit wird das Bieler Seewasserwerk offiziell in Betrieb
gesetzt, in dem täglich 36000 m3 Wasser aufbereitet werden können, was für
eine Versorgung von 90000 Personen reicht. Die Kosten betragen 27,8 Millionen
Franken. 206



14. Die neue Kompostierungsanlage der Müra wird offiziell in Betrieb genommen.
Die Anlage kostete rund 3 Millionen Franken und ist für die Verarbeitung von
vorerst 120 Tonnen Müll pro Tag konzipiert.

14. Der Verwaltungsrat der Bielersee-Schiffahrt-Gesellschaft beschliesst, ihr
neuestes Schiff auf den Namen «Petersinsel» zu taufen.

15. Der Verwaltungsrat der ASUAG wählt Dr. Peter Renggli zu ihrem neuen Präsi-
denten als Nachfolger von Dr. Karl Obrecht.

18. Der Zibelemärit leidet einmal mehr unter misslichem Wetter.

20. Gegen Mittag ereignet sich auf dem Areal der Transportfirma Christen an der
Schwanengasse ein schwerer Arbeitsunfall, bei dem ein Arbeiter getötet, und ein
anderer schwer verletzt wird.

22. Aus Anlass der 25jährigen Niederlassung in Biel beschenkt die Schweizerische
Kreditanstalt unsere Stadt mit finanziellen Zuschüssen für das Lehrlingsheim,
und das Kinderheim Büetigen, sowie mit Ausstellungsvitrinen.

22. Die Museumskommission zeigt in einer, von Dr. Max Antenen (Safnern) durch-
geführten Ausstellung in der Alten Krone Fossilien, Mineralien und Gesteine
aus den Sammlungen Heilmann, Hisely, Ischer, Mot und Rollier des Museums
Schwab.

23. Das vom Gemeinderat dem Stadtrat vorgelegte Budget 1976 weist bei einem
Aufwand von 153,3 Millionen Franken und einem Ertrag von 152,7 Millionen
Franken ein Defizit von rund 600000 Franken auf, basierend auf einer Steuer-
erhöhung von 2,5 auf 2,6. Der Stadtrat akzeptiert die Steuererhöhung, verringert
aber das Defizit auf 190470 Franken.

23. Bei Vorstellungsbeginn zur «Gräfin Mariza» im Stadttheater geht plötzlich ein
Bühnenvorhang in Flammen auf, was die Feuerwehr zur Evakuation der
Theaterbesucher zwingt.

24./26. Die Nationalratswahlen vermögen in Biel 48,1 Prozent der Stimmbeteiligten
(1971: 51 Prozent) an die Urnen zu führen. In Biel steht Arthur Villard (bisher)
mit 10638 Stimmen erneut an der Spitze, gefolgt von Raoul Kohler (8373 Stim-
men) und Fritz Marthaler (4994 Stimmen). Alle drei werden wiedergewählt,
haben aber wesentliche Stimmenverluste aufzuweisen.

25. Die Feuerwehr probt in der Altstadt im Raume Rosius (Burgplatz)-Ring den
Ernstfall unter der Leitung von Kommandant Koradi.

27. Die Abbrucharbeiten am «Mürsethaus» (Ecke Aarbergstrasse/Hallerstrasse)
gehen planmässig vonstatten. An seiner Stelle errichtet die Versicherungsge-
sellschaft Helvetia ein modernes Wohn- und Geschäftshaus.

30. Im Auftrag des Stadtrates unterbreitet der Gemeinderat der Öffentlichkeit
Richtlinien für die Gemeindepolitik, bei denen folgende Programmpunkte im
Vordergrund stehen: Wirtschaftsförderung, Kampf der Verschuldung, Erhaltung
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30. Auf der Reuchenettestrasse kommt es zu einem Zusammenstoss zwischen zwei
Personenwagen und einem Lastwagen, wobei eine Person mit verschiedenen
Verletzungen in Spitalpflege transportiert werden muss.

31. Unter der Bezeichnung «Verkehrsverband Seeland-Bielersee» (VSB) wird eine
neue Vereinigung zur Förderung des Tourismus der Region Seeland-Bielersee
gegründet. Zum Präsidenten wird R. Schneider, Ligerz, ernannt.

31. Der Weltärztebund (WMA) ernennt an seiner Tagung in Tokio den Bieler Arzt
Dr. Justus lmfeld zum neuen Vorsitzenden als Nachfolger des Belgiers
Dr. A. Wynen.

31. In unserer Stadt werden 808 leere Wohnungen gezählt.

November

3. Frühmorgens überfällt ein jüngerer Bursche eine ältere Frau auf ihrem Weg zur
Arbeit, bedroht sie mit einer Pistole und entreisst ihr ihre Handtasche, die aber
nur zwei Äpfel enthält.

5. Jules Lesegretain, Besitzer des Capitols, soll bereit sein, seine Liegenschaft für
2,55 Millionen Franken zu verkaufen, nachdem er 1973 für den gleichen Gebäu-
dekomplex noch 5,2 Millionen Franken verlangt hatte.

5. Die Städtische Arbeitslosenversicherungskasse zählt 13000 Versicherte.

7./9. Tag der «Offenen Tür» in der neu erstellten Schulanlage der Gewerbe-
schule.

11. In der letzten Zeit sterben viele Hunde an Vergiftungserscheinungen. Der oder
die Täter konnten noch nicht gefasst werden.

12. Nachts wird in drei Restaurants auf dem Platze Biel eingebrochen, wobei den
Tätern Geld und Spirituosen in die Hände fallen.

13. Um 15 Uhr öffnet die Internationale Weinausstellung «Vinifera» im Hafen der
Bielersee-Flotte ihre Pforten.

18. t Robert Saager, Architekt, kurz nach seinem 91. Geburtstag.

19. Die Um- und Erweiterungsbauten des Krematoriums können endlich beendet
werden. Die Kosten betragen zirka 1,3 Millionen Franken.

20. Die Städtische Verwaltung zählt 1301 Angestellte.

22./23. Für zahlreiche Verkehrsteilnehmer wird das Glatteis zum Verhängnis: Auto-
kollisionen mit Verletzten, die in Spitalpflege geführt werden müssen.

23. Der Männerchor «Harmonie» feiert sein 100. Jubiläum.^ 208



24. Die SSIH (Société Suisse pour l'Industrie Horlogère) entlässt 170 Uhrmacher,
davon 90 in der Omega.

26. In einer Pressekonferenz referiert Stadtarchivar Dr. Marcus Bourquin über die
vor 700 Jahren von König Rudolf III. von Habsburg den Bielern ausgestellte
Handfeste.

26. Das Bieler Tagblatt bringt eine 40seitige Spezialbeilage unter dem Titel «Typisch
Biel». Themen sind: Biels Geschäftsleben, Biel und seine Entwicklung, Biel als
Mittelpunkt einer Region, Sport in Biel, Geschichte Biels, Biel als Reise- und
Ferienziel sowie das kulturelle Biel.

27. Der modernisierte Schlachthof wird offiziell in Betrieb genommen. Der Umbau
kostete rund 1 Million Franken.

29./30. Kurz nach Mitternacht kollidieren vier Fahrzeuge auf der Aarbergstrasse
unmittelbar vor dem Restaurant Feldschlösschen, wobei zwei Personen schwer
verletzt werden.

Dezember

2. In der Nacht verüben Unbekannte einen Überfall auf die Urania-Taxizentrale
im Kongresshausgebäude, greifen die Telefonistin tätlich an und entwenden
dem Tresor einen Geldbetrag von gegen 14 000 Franken.

3. Zum interimistischen Nachfolger von Dr. Marcel Hirschi als Präsident des
Verkehrsvereins Biel und Umgebung wird Gilbert Morel, ehemaliger Präsident
des Hoteliervereins Biel, ernannt.

4. Gegen Abend wird ein 10jähriger Italienerknabe beim Überschreiten der SBB-
Gleisanlagen in Mett von einem Zug erfasst und getötet.

5./7. Der Bieler Souverän lehnt das Budget 1976, das eine Steuererhöhung von
2,5 auf 2,6, sowie eine 10prozentige Tariferhöhung bei den Städtischen Ver-
kehrsbetrieben vorsah, mit 7071 Nein gegen 3782 Ja wuchtig ab. Stimmbetei-
ligung: 31,7 Prozent.
Resultate der Abstimmung über die eidgenössischen Vorlagen in Biel:
Niederlassungsfreiheit: 8662 Ja gegen 2310 Nein.
Wasserwirtschaft: 8856 Ja gegen 2107 Nein.
Ein- und Ausfuhr von Erzeugnissen aus Landwirtschaftsproduktion: 3738 Ja
gegen 7183 Nein.
Eidgenössische Resultate:
Nierlassungsfreiheit: 843 692 Ja gegen 271 302 Nein.
Wasserwirtschaft: 858 429 Ja gegen 248 377 Nein.
Ein- und Ausfuhr: 586155 Ja gegen 541 419 Nein.

6. t Eduard Berger, alt Lehrer in Schüpfen, ehemals Mitglied der Museumskom-
209^mission Biel, im Alter von 65 Jahren.



9. 300 Teilnehmer bestreiten den grossen Chlauser-Umzug, der diesmal ohne
fremde Mithilfe durchgeführt wird.

11. Der Stadtrat stimmt der Revision von Art. 125 der städtischen Bauordnung
(Spezialvorschriften für die Altstadt) zu, ebenso der Gaswerkareal-Vorlage und
der Volkshausliquidation.

15. Im Beaumontquartier wird wieder ein Lebensmittelgeschäft eröffnet.

19. Gegen 50 Arbeitslose begeben sich ins Blöschhaus und deponieren beim
Stadtpräsidenten 30 Steuerrechnungen. ln einer von 685 Arbeitslosen der Stadt
Biel unterschriebenen Petition wird unter anderem verlangt, dass alle Arbeits-
losen während ihrer Arbeitslosigkeit von allen Steuerzahlungen entbunden wer-
den, den Teilarbeitslosen die Steuerveranlagungen neu überprüft werden. Fer-
ner verlangt das Arbeitslosenkomitee die sofortige Einführung der 40-Stunden-
Woche.

19. tArmin Emch, ehemaliger Depotinhaber für Mineralwasser und Bier, im
67. Lebensjahr.

20. t Philipp Otter-VViss, pensionierter Schiffsführer der «Stadt Biel», im 84. Alters-
jahr.

21. An der Untergasse werden neue Gas- und Wasserleitungen, sowie parallel dazu
auch Telefonkabel verlegt.

24. Der Neubau des Heilpädagogischen Tagesheims, der Raum für über 100
behinderte Kinder und ihre Betreuer bietet, ist zum grössten Teil vollendet und
bezogen.
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